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Informationen zur Bewerbung

Studienstart: jeweils zum Wintersemester

Voraussetzungen: allgemeine Hochschulreife,  
bei ausländischer Bildungsbiographie Sprachkenntnisse  
auf Sprachniveau TestDaF TDN 4x4

Bewerbungsunterlagen und Bewerbungen:
Pädagogische Hochschule Freiburg 
Studierendensekretariat 
Kunzenweg 21 · 79117 Freiburg

Bewerbungsschluss: jeweils zum 15. Juli des Jahres

Aktuelle Informationen zum BA DaZ/DaF:
www.ph-freiburg.de/ba-daz-daf

Kontakt
Studiengangsleitung: Prof. Dr. Gabriele Kniffka 
Pädagogische Hochschule 
Kunzenweg 21 · 79117 Freiburg

gabriele.kniffka@ph-freiburg.de

Tel.: 0761-682 479

Sekretariat: Sabine Resch

Pädagogische Hochschule  
Kunzenweg 21 · 79117 Freiburg

resch@ph-freiburg.de 
Tel.: 0761-682 320

Absolvent/-innen des Bachelorstudiengangs  
verfügen über 
•	 fundierte sprachwissenschaftliche und -didaktische 

Kenntnisse;

•	 Kenntnisse zu Formen des Spracherwerbs;

•	 Kenntnisse zu Kulturwissenschaft, zu transkultureller 
Kommunikation, zu Migration und Integration und zu 
Fragen der Kulturvermittlung;

•	 Erziehungs- und sozialwissenschaftliches Grundwissen und 
einen reflektierten Bildungsbegriff;

•	 Unterrichtskompetenz Deutsch als Zweitsprache/
Fremdsprache;

•	 Orientierungswissen zu Problemen des allgemeinbildenden, 
beruflichen, akademischen und freien Bildungswesens 
und Fähigkeiten, dieses Wissen zum Verständnis des 
Migrations- und Integrationsgeschehens zu nutzen;

•	 Fähigkeiten, sich in die internationale Diskussion 
zur Sprachen-, Kultur- und Integrationspolitik mit 
eigenständigen Positionen einzubringen;

•	 Fähigkeiten, sich selbstständig wissenschaftlich 
weiterzubilden.

Absolvent/-innen verfügen über Praxiserfahrungen:
•	 fachdidaktisch begleitetes Tagespraktikum

•	 Praktikum in einem Berufsfeld

Qualifikationen



w

Das praxisorientierte Studium vermittelt Kenntnisse und Fä-
higkeiten für eine Tätigkeit in den folgenden Berufsfeldern:

•	 Deutsch als Zweitsprache im Kontext von Migration: 
Sprachunterricht, Sprachförderung, Integrationsarbeit  

•	 Deutsch als Fremdsprache im Bildungsangebot von Schu-
len, Hochschulen, Sprachschulen und -instituten

•	 Deutsch als Fremd-/Zweitsprache im Kontext von Mittler-
organisationen, Verlagen, Publikationswesen

•	 Deutsch als Zweitsprache im Kontext beruflicher Aus- und 
Weiterbildung: Fach- und Berufssprachentraining, inter- 
kulturelle Kommunikation in Unternehmen, Verbänden, 
Kommunen

•	 Deutsch als Fremd-/Zweitsprache im Kontext Testen und 
Prüfen (u.a. Testadministration)

Masterstudium nach dem Bachelor: 
Für Absolventinnen und Absolventen, die sich nach erfolgrei- 
chem Bachelor-Abschluss wissenschaftlich weiterqualifizieren 
wollen, bietet die Pädagogische Hochschule Freiburg den 
anwendungsorientierten Masterstudiengang DaZ/DaF an. 
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StudienprofilBachelorstudiengang Deutsch als 
Zweitsprache/Fremdsprache

Berufliche Perspektiven

Der Studiengang richtet sich an Menschen, die sich 
gern mit Sprache befassen, am Austausch mit ande-
ren Kulturen interessiert sind und Menschen anderer 
Kulturen beim Erlernen der deutschen Sprache und im 
transkulturellen Dialog unterstützen wollen.

Deutsch als Zweitsprache – DaZ
Die deutschsprachigen Länder sind seit mehr als 50 Jahren 
zum Ziel sehr unterschiedlicher Migrationsbewegungen 
geworden.

In Deutschland haben 19 % der Wohnbevölkerung einen  
Migrationshintergrund; bei den Kindern unter fünf Jahren 
beträgt der Anteil bereits ein Drittel. Die kulturelle und 
sprachliche Diversität, die sich daraus ergibt, bietet zahlreiche 
Chancen, stellt die Gesellschaft aber auch, insbesondere das 
Bildungswesen, vor viele Herausforderungen.

Deutsch als Fremdsprache – DaF
Mindestens 17 Millionen Menschen lernen weltweit Deutsch 
als Fremdsprache, mindestens 25 Millionen sind aktive Spre-
cherinnen und Sprecher. Deutsch hat sektoral und regional 
Bedeutung als Sprache der Wirtschaft, der fachlichen Kommu-
nikation, des wissenschaftlichen und kulturellen Austauschs 
und im Bildungsbereich.

In 6 Semestern (180 ECTS-Punkte) werden 17 Module aus 
folgenden Bereichen studiert:

•	 Spracherwerb

•	 Zweit- und Fremdsprachendidaktik

•	 Kulturwissenschaften, kulturelle Diversität

•	 Sprach- und Kulturwissenschaft

•	 berufliche Kommunikation und (Fach-)Sprache

•	 Erziehungswissenschaft, Soziologie

•	 wissenschaftliches Arbeiten

Internationalität
Interkulturelle Begegnung und Mehrsprachigkeit sind nicht nur 
Gegenstand des Studiums, sie sollen auch praktisch erfahren 
und dadurch zum Medium des Lernens werden.  
Dazu gehören: 

•	 das Erlernen einer Kontrastsprache 

•	 die Möglichkeit eines Auslandsstudiums

•	 die Möglichkeit, das Praktikum im 4. Semester  
im Ausland zu absolvieren 

Individuelle Wahlmöglichkeiten
•	 Innerhalb von zwei Modulen können im Profil 

unterschiedliche Veranstaltungen gewählt werden.

•	 Das Praktikum im 4. Semester wird im Blick auf ein 
angestrebtes Berufsziel individuell vereinbart.


